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11. ZUSAMMENFASSUNG

Es wurde ein Konzept für die Datenerfassung und -Aufbereitung in einem

mittelgrossen organisch-analytischen Labor aufgestellt. Darauf aufbauend

wurde auf einem zentralen Kleincomputer ein time-sharing- Betriebssystem

entwickelt. Es erfasst und identifiziert analoge und digitale Messdaten sowie

Benützereingaben von Bedienungsblattschreibern und leitet die Rohdaten

gemäss Benützerbefehlen gerätespezifischen Verarbeitungsprogrammen zu.

Resultate werden einerseits in benützerorientiertem Format auf Bedienungs¬

blattschreibern, anderseits in maschinenorientiertem Format auf einem

Lochstreifenstanzer ausgegeben.

Insgesamt sind vier analytische Instrumente an das System angeschlossen,

nämlich ein UV-Spektrometer, ein IR-Spektro meter, ein Massenspektrometer
13

und ein C-Kernresonanzspektrometer. Die Daten des Massenspektrometers
13

und des C-Kernresonanzspektrometers werden je durch einen eigenen

Kleincomputer vorreduziert.

Das System ist modular aufgebaut und im Betrieb benützerfreundlich.

Es steht seit einigen Monaten zur Zufriedenheit seiner Benutzer im

praktischen Einsatz. Die aufbereiteten Daten dienen der menschlichen

und maschinellen Auswertung sowie der Dokumentation.


